
Rs485 Modbus RTU

71.5 x 61.5 mm LCD 

3-phasige Spannungs- und Strommessung

Zeigt U1, U2, U3, U12, U23, U31, I1, I2, I3, S1, S2, S3, F1, F2, F3

Zeigt die minimalen, maximalen, durchschnittlichen und Bedarfswerte von I1, I2, I3, S1, S2, S3

Hoch-/ Niederspannungsmessung, Strommessung, Frequenzmessung (einstellbar)

L-N oder L-L Schutz (einstellbar)

1x Relais-Output

Aufgenommene Bedarfswerte löschbar

Einstellungsmenü mit Passwortschutz

Spannungs-, Strom- und Frequenzschutz

Drehfeldanzeige

EM-07
Bedienungsanleitung

Tense Electric Electronic

Zeigt die minimalen, maximalen und durchschnittlichen Werte von
U1, U2, U3, U12, U13, U23, U31, F1, F2, F3

MADE IN TURKEY



1 – Anschlussdiagramme:
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Abbildung 2: 3 Phasen Strom und 3 Phasen Spannung mit Neutralleiter; Niederspannung; 
Mittelspannungsmessung möglich mit Spannungstransformator

Abbildung 1: 3P3W Anschluss: 3 Phasen Strom und 3 Phasen Spannung ohne Neutralleiter; 
Niederspannung
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2 -  Zu beachten bei Auswahl und Anschluss von Stromwandlern:

Um Fehler in der Verdrahtung der Ausgangsklemmen der Stromwandler zu vermeiden, nutzen Sie
verschieden farbige Leiter für jede Phase oder nummerieren Sie die Leiter.

Vermeiden Sie den Kontakt zwischen den Leitern an den Ausgangsklemmen der Stromwandler
zu denen, die an Hochspannung anliegen.

Zur Vermeidung von mechanischen Einflüssen auf die Stromwandler, fixieren Sie diese an der

Stellen Sie sicher, dass der Nennstrom des Stromwandlers höher ist als der maximale Strom,

3 – Warnung:

Setzen Sie das LCD-Display keiner direkten Sonneneinstrahlung aus, damit dieses keinen 

Schaden erleidet.

Beachten Sie, dass die Temperatur des Gehäuses, in welches das Gerät eingebaut wird, nicht
außerhalb des zulässigen Temperaturbereich des Geräts (-20°C…55°C) liegt.

Nach Montage des Geräts müssen unter diesem mindestens 50mm Freiraum vorhanden sein

Nutzen Sie das Gerät ausschließlich nach den Gebrauchsanweisungen in dieser

Bedienungsanleitung.

Bauen Sie das Gerät so in das Gehäuse ein, dass es durch die mitgelieferten Fixierklemmen
sicher befestigt ist.

Installieren Sie einen Schalter bzw. einen Sicherungsautomaten nahe dem Gerät oder an einer
Position, die für den Bediener leicht erreichbar ist.

Versichern Sie sich, dass das Gehäuse, in welchem das Gerät verbaut wird, nicht in einer

Platzieren Sie einen Schalter bzw. einen Sicherungsautomaten im System während der

 Achten Sie darauf, dass die Leiter während der Installation nicht unter Spannung stehen.

Flexible überwachte und verdrillte Leitungen müssen genutzt werden für Eingangs- und
Ausgangsverbindungen, welche nicht mit den Hauptleitern verbunden sind.

Zur Installation des Geräts ist ausschließlich elektrotechnisches Fachpersonal befugt.

Die Zuleitungen müssen die Anforderungen der IEC 60227 oder IEC 60245 erfüllen

5 – Allgemeines:

      Das Multimeter EM-07 misst die Spannung, den Strom, die minimale und maximale Scheinleistung, 

sowie Bedarfswerte bezüglich der Last im System.

4 – Wartung:

     Schalten Sie das Gerät spannungsfrei und klemmen Sie jegliche Verbindungen beim Ausbauen ab. 

Reinigen Sie das Gerät mit einem trockenen oder feucht-trockenen Tuch. Benutzen Sie dabei keine 

leitenden oder chemischen Reiniger, da hierdurch das Gerät beschädigt werden kann. Stellen Sie nach

der Reinigung sicher, dass das Gerät ordnungsgemäß funktioniert, indem Sie es wieder korrekt nach

Anweisung verdrahten und es mit Spannung versorgen.

-2-

der durch den zu messenden Leiter fließt.

Sammelschiene, am Leiter oder auf einer Hutschiene.

feuchten Umgebung eingesetzt wird.

Installation des Geräts.



6 – Startanzeige:

Messanzeige -> Menü aufrufen. Menüanzeige -> Parametereinstellungen aufrufen.

Parametereinstellungen -> Speichern und zurück zur Menüanzeige

ESC:

SET:

UP:

DOWN:

Messanzeige -> Zurück zur Startanzeige. Menüanzeige -> Menü verlassen. 

Parametereinstellungen -> Ohne Speichern zurück zur Menüanzeige. 

Fehleranzeige -> Manuelles Zurücksetzen.

Messanzeige -> Wechsel von einem Messwert zum anderen. 

Menüanzeige -> Wechsel von einem Menüpunkt zum anderen. 

Parameteränderung -> Erhöhen des Parameterwerts

Messanzeige -> Wechsel von einer Messart zur anderen (min, max, avg, dmd). 

Menüanzeige -> Wechsel von einem Menüpunkt zum anderen. 

Parameteränderung -> Verringern des Parameterwerts

7 – Definition der Taster:

321 4 5 6

7

8

9

10

1 – Phase, auf die sich die angezeigten Werte beziehen

2 – Anzeiger für minimale Messwerte

3 – Anzeiger für maximale Messwerte

4 – Anzeiger für durchschnittliche Messwerte

5 – Anzeiger für Bedarfswerte

6 – Indikator für serielle Kommunikation

7 – Messwerttyp

8 – Fehlermeldungsnummer

9 – Zustand des Relais.         bedeutet, das Relais ist betätigt,       bedeutet, es ist unbetätigt

10 – Drehfeldanzeige. „L123“ zeigt ein Rechtsdrehfeld an, „L132“ ein Linksdrehfeld

-3-



8 – Fehlercodes:

Error Code

Err7

Err8

Err9

ErrA

Errb

Information

Toleranzzeit

Spannungssicherungsfehler

Stromsicherungsfehler

Asymmetrie Spannung

Asymmetrie Strom

     Falls das Gerät im Fehlerfall auslösen sollte, fällt das Relais ab, die Displaybeleuchtung blinkt

und im Display erscheint unten rechts der Fehlercode (ERR). Diese Codes sind wie in der folgenden

Tabelle definiert:

     Lesen Sie sich vor der Inbetriebnahme die Sicherheitshinweise genau durch. Stellen Sie sicher, dass

das Gerät korrekt nach den Vorgaben im Anschlussdiagramm verdrahtet ist. Wenn das Gerät zum ersten

Mal eingeschaltet wird, wird die Startanzeige gezeigt. Wechseln Sie in das Einstellungsmenü, um als

erstes das Strom- und Spannungswandlerverhältnis einzustellen, falls solche im System verbaut sind.

9 – Inbetriebnahme des Geräts:

     Startanzeige: Zeigt Spannungs- und Stromwerte zusammen. Falls L-N als Überwachungsart eingestellt

ist,wird die Spannung zwischen Phase und Neutralleiter angezeigt. Bei der Überwachungsart L-L wird die

Spannung zwischen den Phasen gezeigt. Bei Gebrauch von Spannungstransformatoren wird dieser nicht

im Display angezeigt. Abbildung 3 wird gezeigt bei Betätigen von DOWN.

     Abbildung 3:Zeigt die Spannungswerte zwischen Phase und Neutralleiter.

Wechsel zu Abbildung 4 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 4:Zeigt die minimalen Spannungswerte zwischen Phase und Neutralleiter.

Wechsel zu Abbildung 5 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 5:Zeigt die maximalen Spannungswerte zwischen Phase und Neutralleiter.

Wechsel zu Abbildung 6 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 6:Zeigt die Spannungsmittelwerte zwischen Phase und Neutralleiter.

Wechsel zu Abbildung 7 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 7:Zeigt die Spannungswerte zwischen den Phasen.

Wechsel zu Abbildung 8 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 8:Zeigt die minimalen Spannungswerte zwischen den Phasen.

Wechsel zu Abbildung 9 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 9:Zeigt die maximalen Spannungswerte zwischen den Phasen.

Wechsel zu Abbildung 10 durch Drücken von DOWN.

     Abbildung 10:Zeigt die Spannungsmittelwerte zwischen Phasen.

Wechsel zu Abbildung 11 durch Drücken von DOWN.

    

10 – Display Informationen:
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     Abbildung 21: Zeigt die Frequenzwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 22 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 22: Zeigt die minimalen Frequenzwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 23 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 23: Zeigt die maximalen Frequenzwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 24 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 24: Zeigt die Frequenzmittelwerte der Phasen. Wechsel zur Startanzeige durch

Drücken von DOWN.
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     Abbildung 16: Zeigt die Scheinleistungswerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 17 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 17: Zeigt die minimalen Scheinleistungswerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 18 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 18: Zeigt die maximalen Scheinleistungswerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 19 durch 

Drücken von DOWN.

     Abbildung 19: Zeigt die Scheinleistungsmittelwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 20 durch 

Drücken von DOWN.

     Abbildung 20: Zeigt die Scheinleistungsbedarfswerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 21 durch

Drücken von DOWN.
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Abbildung 11 Abbildung 12 Abbildung 13 Abbildung 15Abbildung 14

     Abbildung 11: Zeigt die Stromwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 12 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 12: Zeigt die minimalen Stromwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 13 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 13: Zeigt die maximalen Stromwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 14 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 14: Zeigt die Strommittelwerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 15 durch

Drücken von DOWN.

     Abbildung 15: Zeigt die Strombedarfswerte der Phasen. Wechsel zu Abbildung 16 durch

Drücken von DOWN.
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Abbildung 31 Abbildung 30

Abbildung 27 Abbildung 28

    

     Abbildung 25: Drücken Sie MENU, um in die Eingabemaske des Passworts zu gelangen. 

Wechsel zu Abbildung 26 durch Eingabe des Passworts und Drücken von MENU.

     Abbildung 26: Einstellungen für Spannungswerte. Wechsel zu Abbildung 27 durch Drücken von UP.

     Abbildung 27: Einstellungen für Stromwerte. Wechsel zu Abbildung 28 durch Drücken von UP.

     Abbildung 28: Einstellungen für Frequenzen. Wechsel zu Abbildung 29 durch Drücken von UP.

     Abbildung 29: Einstellungen für die RS-485-Schnittstelle. Wechsel zu Abbildung 30 durch

Drücken von UP.

     Abbildung 30: Allgemeine Einstellungen. Wechsel zu Abbildung 31 durch Drücken von UP.

     Abbildung 31: Geräteinformation. Diese Maske gibt allgemeine Informationen wie Seriennummer und

Versionsnummer zum Gerät wieder. Um das Menü zu verlassen, drücken Sie ESC.

    

Abbildung 25 Abbildung 26

12 – Einstellungen:

Abbildung 29

Set

     Die Startanzeige wird dargestellt, wenn das Gerät mit Energie versorgt wird. Wenn Sie UP drücken,

um andere Daten einzusehen, wird als erstes zu Abbildung 3 gewechselt. Wechsel zu Abbildung 7 durch

Drücken von UP. Wechsel zu Abbildung 11 durch Drücken von UP. Wechsel zu Abbildung 16 durch

Drücken von UP. Wechsel zu Abbildung 21 durch Drücken von UP. Wechsel zurück zur Startanzeige

durch Drücken von UP.

11 – Schneller Wechsel zwischen Displayinformationen
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Wenn Sie die minimalen, maximalen, Mittel- und Bedarfswerte einsehen möchten, nutzen Sie DOWN.

Um zurück zur Startanzeige zu gelangen, können Sie ESC drücken.



13.1 – Einstellungen für Spannungswerte:
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Pr.1:Überspannungsschutz Wert

Pr.2:Überspannungsschutz Verzögerungszeit

Pr.3:Überspannungsschutz Reset-Zeit

Pr.4:Überspannungsschutz Hysterese

Pr.5:Überspannungsschutz aktivieren/deaktivieren

Pr.6:Unterspannungsschutz Wert

Pr.7:Unterspannungsschutz Verzögerungszeit

Pr.8:Unterspannungsschutz Reset-Zeit

Pr.9:Unterspannungsschutz Hysterese

Pr.10:Unterspannungsschutz aktivieren/deaktivieren

Pr.11:Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Wert

Pr.12:Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Verzögerungszeit

Pr.13:Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Reset-Zeit

Pr.14:Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Hysterese

Pr.15:Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen

aktivieren/deaktivieren

Pr.16:Automatischer Spannungs-Reset aktivieren/deaktivieren

Pr.17:Spannungswandler Übertragungsverhältnis

Pr.18:Spannungssicherung aktivieren/deaktivieren

Pr.19:Spannungsschutztyp

Abbildung 33Abbildung 32

Set

Esc
V

Abbildung 42Abbildung 43

Abbildung 34

Abbildung 35

Abbildung 36

Abbildung 37

Abbildung 38

Abbildung 39

V

V

Abbildung 40

V

Abbildung 41

     Gehen Sie in das Menü und geben Sie das Passwort ein

(Standardpasswort = 0000), um in die Programmliste zu gelangen.

Abbildung 26 wird angezeigt, wenn Sie das Passwort eingegeben

haben und den Menü-Taster drücken. Sie gelangen in die

Spannungseinstellungen, wenn sie den Menü-Taster betätigen.

Sobald Sie das Einstellungsmenü für die Spannungswerte betreten,

wird die Abbildung 32 dargestellt. In diesem Menü lassen sich 19

verschiedene Werte bezüglich der Spannung anpassen. Betätigen

Sie UP, um zur nächsten Einstellung im Display zu wechseln.

Abbildung 32 wird dargestellt, nachdem Sie UP drücken während

Pr. 19 gezeigt wird. Mit UP und DOWN wählen Sie das Programm aus.

Drücken Sie SET, um in das jeweilige Programm zu gelangen.

Mit UP und DOWN können sie die Einstellung im Programm ändern.

Betätigen Sie SET, um die Einstellung zu bestätigen. Mit ESC

verlassen sie das Programm, ohne Änderungen zu speichern.

Abbildung 26

Abbildung 48

Abbildung 47

Abbildung 46

Abbildung 45

Abbildung 49

Abbildung 44

Abbildung 50



Abbildung 38

Abbildung 36

Abbildung 35

V

V

Abbildung 32

Pr.1:     Überspannungsschutz Wert: Begrenzt die maximal zulässige Betriebsspannung 

der Last Voreinstellung: 250V; Min: 1V; Max: 300V

Pr.6:     Unterspannungsschutz Wert: Begrenzt die minimale Betriebsspannung der Last.

Voreinstellung: 170 V; Min: 1 V; Max: 300 V

Abbildung 33

Pr.2:     Überspannungsschutz Verzögerungszeit: Begrenzt die Verzögerungszeit zum

Öffnen des Relais. Verzögerungszeit zum aktivieren des Ausgangs. Falls irgendeine

Spannung den Grenzwert überschreitet, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende der

Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.7:     Unterspannungsschutz Verzögerungszeit: Bestimmt die Verzögerung zum

Öffnen des Relaiskontakts. Verzögerungszeit zum aktivieren des Ausgangs. Falls

irgendeine Spannung unter den angegebenen Wert fällt, öffnet sich der Relaiskontakt

am Ende der Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Abbildung 34

Pr.3:     Überspannungsschutz Reset-Zeit: Begrenzt die Zeit zum Schließen des

Relaiskontakts. Falls alle Spannungen unter den Maximalwert fallen, schließt der

Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.8:     Unterspannungsschutz Reset-Zeit: Bestimmt die Verzögerung zum Schließen

des Relaiskontakts. Falls alle Spannungen über den Minimalwert ansteigen, schließt der

Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.4:     Überspannungsschutz Hysterese: Definiert die benötigte Spannungshysterese

für die Überspannungswarnung.

Voreinstellung: 5 V; Min: 1 V; Max: 200 V

Pr.9:     Unterspannungsschutz Hysterese: Definiert die benötigte Spannungshysterese

für die Unterspannungswarnung.

Voreinstellung: 5 V; Min: 1 V; Max: 200 V

Pr.5:     Überspannungsschutz aktivieren/deaktivieren: Aktivierung oder Deaktivierung

des Überspannungsschutzes.

Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.10:     Unterspannungsschutz aktivieren/deaktivieren: Aktivierung oder Deaktivierung

des Unterspannungsschutzes.

Abbildung 37

V

Abbildung 39

Abbildung 40

V

Abbildung 41
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Abbildung 50

Abbildung 45

Abbildung 44

Abbildung 43

Abbildung 42

Pr.11:     Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Wert: Bestimmt die kontrollierte

Spannungsdifferenz. Asymmetrieverhältnis: Das Gerät berechnet den Wert, indem die

Differenz zwischen höchster und niedrigster Phasenspannung durch die Höchste geteilt

wird. Asysmmetrieverhältnis = [(Höchste Spannung – Niedrigste Spannung) / Höchste

Spannung] x 100                                           Voreinstellung: 20 %; Min: 5 %; Max: 30 %

Pr.16:     Automatischer Spannungs-Reset aktivieren/deaktivieren: Falls der automatische

Spannungs-Reset aktiv ist, schließt der Relaiskontakt automatisch wieder, sobald die

Reset-Zeit nach Wiedererreichen des korrekten Wertes abgelaufen ist. Falls der

automatische Reset inaktiv ist, so muss der Relaiskontakt manuell wieder geschlossen

werden, nachdem die Werte sich wieder im Normalbereich befinden (durch Betätigen von

ESC).                 Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.12:     Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Verzögerungszeit: Bestimmt die

Verzögerungszeit zum Öffnen des Relaiskontakts. Verzögerungszeit zur Aktivierung des

Ausgangs. Falls das berechnete Asymmetrieverhältnis über den eingestellten Wert

ansteigt, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende der Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.17:     Spannungswandler Übertragungsverhältnis: Falls ein Spannungstransformator

genutzt wird (bei Hochspannungsnetz), so kann das Übertragungsverhältnis von diesem

eingestellt werden.

Voreinstellung: 1; Min: 1; Max: 999

Pr.13:     Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Reset-Zeit: Bestimmt die Dauer

zum Schließen des Relaiskontakts. Falls das berechnet Asymmetrieverhältnis unter den

Maximalwert fällt, schließt sich der Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.18:     Spannungssicherung aktivieren/deaktivieren: Falls die Spannung irgendeiner

Phase den 1,5-fachen Wert des Überspannungsschutzwertes übersteigt, oder unter das

0,5-fache des Unterspannungsschutzwertes fällt, öffnet sich der Relaiskontakt sofort.

Im inaktiven Zustand wird nichts von beidem unternommen.

Voreinstellung: Disable(inaktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.14:     Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen Hysterese: Definiert die benötigte

Spannungshysterese für die Spannungsdifferenzwarnung.

Voreinstellung: 2 %; Min: 1 %; Max: 10 %

Pr.19:     Spannungsschutztyp: Der Spannungsschutz kann zwischen L-N oder L-L

eingestellt werden. Die Spannung zwischen Phase und Neutralleiter ist aktiv bei Auswahl

von „L-N“ und zwischen den Phasen bei „L-L“.

Voreinstellung: L-N; Min: L-N; Max: L-L

Pr.15:     Spannungsdifferenzschutz zwischen Phasen aktivieren/deaktivieren: Aktiviert

oder Deaktiviert den Spannungsdifferenzschutz zwischen den Phasen.

Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Abbildung 46

Abbildung 47

Abbildung 48

Abbildung 49
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Abbildung 71

Abbildung 70

Abbildung 69

Abbildung 68

Abbildung 67

Abbildung 66

Abbildung 65

Abbildung 61

Abbildung 60

Abbildung 59

V

Abbildung 58

Abbildung 56

A

Abbildung 55

Abbildung 54

A

Abbildung 52Abbildung 51

A

Abbildung 27

13.2 – Einstellungen für Stromwerte:
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Pr.20: Überstromschutz Wert

Pr.21: Überstromschutz Verzögerungszeit

Pr.22: Überstromschutz Reset-Zeit

Pr.23: Überstromschutz Hysterese

Pr.24: Überstromschutz aktivieren/deaktivieren

Pr.25: Unterstromschutz Wert

Pr.26: Unterstromschutz Verzögerungszeit

Pr.27: Unterstromschutz Reset-Zeit

Pr.28: Unterstromschutz Hysterese

Pr.29: Unterstromschutz aktivieren/deaktivieren

Pr.30: Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Wert

Pr.31: Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Verzögerungszeit

Pr.32: Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Reset-Zeit

Pr.33: Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Hysterese

Pr.34: Stromdifferenzschutz zwischen Phasen aktivieren/deaktivieren

Pr.35: Automatischer Strom-Reset aktivieren/deaktivieren

Pr.36: Stromwandler Übertragungsverhältnis

Pr.37: Stromsicherung aktivieren/deaktivieren

Pr.38: Toleranzzeit aktivieren/deaktiveren

Pr.39: Toleranzzeit

Pr.40: Toleranzzeit Faktor

Set

Esc

Abbildung 53

Gehen Sie in das Menü und geben Sie das Passwort ein

(Standardpasswort = 0000), um in die Programmliste zu gelangen.

Abbildung 26 (Einstellungen für Spannungswerte) wird angezeigt,

wenn Sie das Passwort eingegeben haben und den Menü-Taster

drücken. Abbildung 27 (Einstellungen für Stromwerte) wird angezeigt,

wenn Sie UP drücken. Sie gelangen in die Stromeinstellungen, wenn

sie den Menü-Taster betätigen. Sobald Sie das Einstellungsmenü für

die Stromwerte betreten, wird die Abbildung 51 (Pr. 20) dargestellt.

In diesem Menü lassen sich 21 verschiedene Werte bezüglich des

Stroms anpassen. Betätigen Sie UP, um zur nächsten Einstellung im

Display zu wechseln. Abbildung 51 wird dargestellt, nachdem Sie UP

drücken während Pr. 40 gezeigt wird. Mit UP und DOWN wählen Sie

das Programm aus. Drücken Sie SET, um in das jeweilige Programm

zu gelangen. Mit UP und DOWN können sie die Einstellung im

Programm ändern. Betätigen Sie SET, um die Einstellung zu

bestätigen. Mit ESC verlassen sie das Programm, ohne

Änderungen zu speichern.
Abbildung 57

Abbildung 62

Abbildung 64

Abbildung 63



Abbildung 60

Abbildung 57

Abbildung 56

A

Abbildung 55

Abbildung 54

A

Abbildung 53

Abbildung 52

Pr.20:     Überstromschutz Wert: Bestimmt den maximal zulässigen Betriebsstrom

Voreinstellung: 3,0 A; Min: 0,1 A; Max: 5,0 A

 

Pr.21:     Überstromschutz Verzögerungszeit: Begrenzt die Verzögerungszeit zum Öffnen

des Relais. Verzögerungszeit zum aktivieren des Ausgangs. Falls irgendein Strom den

Grenzwert überschreitet, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende der Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.26:     Unterstromschutz Verzögerungszeit: Bestimmt die Verzögerung zum Öffnen des

Relaiskontakts. Verzögerungszeit zum aktivieren des Ausgangs. Falls irgendein Strom

unter den angegebenen Wert fällt, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende der

Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.22:     Überstromschutz Reset-Zeit: Begrenzt die Zeit zum Schließen des

Relaiskontakts. Falls alle Ströme unter den Maximalwert fallen, schließt der

Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 10 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.27:     Unterstromschutz Reset-Zeit: Bestimmt die Verzögerung zum Schließen des

Relaiskontakts. Falls alle Ströme über den Minimalwert ansteigen, schließt der

Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.23:     Überstromschutz Hysterese: Definiert die benötigte Stromhysterese für die

Überstromwarnung.

Voreinstellung: 0,5 A; Min: 0,1 A; Max: 3,0 A

Pr.28:     Unterstromschutz Hysterese: Definiert die benötigte Spannungshysterese für

die Unterspannungswarnung.

Voreinstellung: 5 V; Min: 1 V; Max: 200 V

Pr.24:     Überstromschutz aktivieren/deaktivieren: Aktivierung oder Deaktivierung des

Überstromschutzes.

Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.29:     Unterstromschutz aktivieren/deaktivieren: Aktivierung oder Deaktivierung des

Unterstromschutzes.

Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)
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Abbildung 51

A

Pr.25:     Unterstromschutz Wert: Begrenzt den minimalen Betriebsstrom der Last.

Voreinstellung: 0,1 A; Min: 0,1 A; Max: 5,0 A

Abbildung 58

Abbildung 59

V



Abbildung 69

Abbildung 68

Abbildung 66

Abbildung 65

Abbildung 64

Abbildung 63

Abbildung 62

Abbildung 61

Pr.37:     Stromsicherung aktivieren/deaktivieren: Falls der Strom irgendeiner Phase den

1,5-fachen Wert des Überstromschutzwertes übersteigt, oder unter das 0,5-fache des

Unterstromschutzwertes fällt, öffnet sich der Relaiskontakt sofort. Im inaktiven Zustand

wird nichts von beidem unternommen.

Voreinstellung: Disable(inaktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

-12-

Pr.30:     Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Wert: Bestimmt die kontrollierte Strom-

differenz. Asymmetrieverhältnis: Das Gerät berechnet den Wert, indem die Differenz 

zwischen höchstem und niedrigstem Phasenstrom durch den Höchsten geteilt wird. 

Asysmmetrieverhältnis = [(Höchster Strom – Niedrigster Strom) / Höchster Strom] x 100

Voreinstellung: 30 %; Min: 5 %; Max: 50 %

Pr.31:     Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Verzögerungszeit: Bestimmt die

Verzögerungszeit zum Öffnen des Relaiskontakts. Verzögerungszeit zur Aktivierung des

Ausgangs. Falls das berechnete Asymmetrieverhältnis über den eingestellten Wert

ansteigt, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende der Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.32:     Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Reset-Zeit: Bestimmt die Dauer zum

Schließen des Relaiskontakts. Falls das berechnet Asymmetrieverhältnis unter den

Maximalwert fällt, schließt sich der Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 10 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.33:     Stromdifferenzschutz zwischen Phasen Hysterese: Definiert die benötigte

Stromhysterese für die Stromdifferenzwarnung.

Voreinstellung: 3 %; Min: 1 %; Max: 20 %

Pr.34:     Stromdifferenzschutz zwischen Phasen aktivieren/deaktivieren: Aktiviert oder

Deaktiviert den Stromdifferenzschutz zwischen den Phasen.

Voreinstellung: Disable (inaktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.38:      Toleranzzeit aktivieren/deaktivieren: Aktiviert oder deaktiviert die Toleranzzeit.

Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.35:     Automatischer Strom-Reset aktivieren/deaktivieren: Falls der automatische

Strom-Reset aktiv ist, schließt der Relaiskontakt automatisch wieder, sobald die Reset-

Zeit nach Wiedererreichen des korrekten Wertes abgelaufen ist. Falls der automatische 

Reset inaktiv ist, so muss der Relaiskontakt manuell wieder geschlossen werden, nach-

dem die Werte sich wieder im Normalbereich befinden (durch Betätigen von ESC).

Voreinstellung: Enable (aktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Abbildung 67

Pr.36:     Stromwandler Übertragungsverhältnis: Falls ein Stromwandler mit einem

Verhältnis von 100/5 A zwischen System und Messgerät zum Einsatz kommt, wird das

Übertragungsverhältnis wie folgt eingetragen: 100/5 = 20. Falls kein Stromwandler

genutzt wird, so wird das Übertragungsverhältnis mit 1 eingetragen.

Voreinstellung: 1; Min: 1; Max: 2000

Abbildung 70

Pr.39:     Toleranzzeit: Die Toleranzzeit wird genutzt, um falschem Schalten aufgrund von

zu erwartenden Einschaltströmen vorzubeugen. In dieser Zeit wird die Toleranz vom

Messgerät kontrolliert.

Voreinstellung: 10; Min: 1; Max:100



Abbildung 72

Hz
Pr.41:      Überfrequenzschutz Wert: Bestimmt die maximale Betriebsfrequenz der Last.

Voreinstellung: 51 Hz; Min: 45,0 Hz; Max: 70,0 Hz

Abbildung 81

Abbildung 81

Abbildung 79 Abbildung 78 Abbildung 77

Hz

Abbildung 76

Abbildung 75

Hz

Abbildung 73Abbildung 82

Abbildung 71
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Pr.40:     Toleranzzeit Faktor: Der maximal zu tolerierende Strom beträgt das 3-5-fache

des üblichen Strombedarfs. Beispiel: Überstromschutz Wert beträgt 5,0 A, der 

Toleranzzeit Faktor beträgt 1,5. Der Toleranzstrom beträgt entsprechend 

5 A x 1,5 = 7,5 A, also darf die Last bis zu 35 A im Startmoment beziehen.

Voreinstellung: 3,0; Min: 1,0; Max: 10,0

Esc

Set

13.3 – Frequenzeinstellungen:

Abbildung  72

Hz

Abbildung 74

Abbildung 80

Hz

Gehen Sie in das Menü und geben Sie das Passwort ein (Standardpasswort = 0000), um in die Programm-
liste zu gelangen. Abbildung 26 (Einstellungen für Spannungswerte) wird angezeigt, wenn Sie das Passwort
eingegeben haben und den Menü-Taster drücken. Abbildung 28 (Frequenzeinstellungen) wird angezeigt, 
wenn Sie zwei Mal UP drücken. Sie gelangen in die Frequenzeinstellungen, wenn sie den Menü-Taster 
betätigen. Sobald Sie das Einstellungsmenü für die Frequenzwerte betreten, wird die Abbildung 72 (Pr.41) 
dargestellt. In diesem Menü lassen sich 11 verschiedene Werte bezüglich der Frequenz anpassen. 
Betätigen Sie UP, um zur nächsten Einstellung im Display zu wechseln. Abbildung 78 wird dargestellt, 
nachdem Sie UP drücken während Pr. 51 gezeigt wird. Mit UP und DOWN wählen Sie das Programm aus. 
Drücken Sie SET, um in das jeweilige Programm zu gelangen. Mit UP und DOWN können sie die Ein-
stellung im Programm ändern. Betätigen Sie SET, um die Einstellung zu bestätigen. Mit ESC verlassen sie 
das Programm, ohne Änderungen zu speichern.

Pr.41: Überfrequenzschutz Wert

Pr.42: Überfrequenzschutz Verzögerungszeit

Pr.43: Überfrequenzschutz Reset-Zeit

Pr.44: Überfrequenzschutz Hysterese

Pr.45: Überfrequenzschutz aktivieren/deaktivieren

Pr.46: Unterfrequenzschutz Wert

Pr.47: Unterfrequenzschutz Verzögerungszeit

Pr.48: Unterfrequenzschutz Reset-Zeit

Pr.49: Unterfrequenzschutz Hysterese

Pr.50: Unterfrequenzschutz aktivieren/deaktivieren

Pr.51: Automatischer Frequenz-Reset aktivieren/deaktivieren



Pr.42:     Überfrequenzschutz Verzögerungszeit: Begrenzt die Verzögerungszeit zum 

Öffnen des Relais. Verzögerungszeit zum Aktivieren des Ausgangs. Falls irgendein 

Strom den Grenzwert überschreitet, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende der 

Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s
Abbildung 73

Abbildung 74

Pr.43:     Überfrequenzschutz Reset-Zeit: Begrenzt die Zeit zum Schließen des 

Relaiskontakts. Falls alle Frequenzen unter den Maximalwert fallen, schließt der 

Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.44:     Überfrequenzschutz Hysterese: Definiert die benötigte Frequenzhysterese für 

die Überfrequenzwarnung.

Voreinstellung: 0,5 Hz; Min: 0,1 Hz; Max: 20,0 Hz

Abbildung 75

Hz

Abbildung 79

Abbildung 78

Abbildung 77

Hz

Abbildung 76
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Pr.45:     Überfrequenzschutz aktivieren/deaktivieren: Aktivierung oder Deaktivierung 

des Überfrequenzschutzes.

Voreinstellung: Disable (inaktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.50:     Unterfrequenzschutz aktivieren/deaktivieren: Aktivierung oder Deaktivierung 

des Unterfrequenzschutzes.

Voreinstellung: Disable (inaktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)

Pr.46:     Unterfrequenzschutz Wert: Begrenzt die minimale Betriebsfrequenz der Last.

Voreinstellung: 49 Hz; Min: 0,1 Hz; Max: 20 Hz

Pr.47:     Unterfrequenzschutz Verzögerungszeit: Bestimmt die Verzögerung zum Öffnen 

des Relaiskontakts. Verzögerungszeit zum aktivieren des Ausgangs. Falls irgendeine 

Frequenz unter den angegebenen Wert fällt, öffnet sich der Relaiskontakt am Ende 

der Verzögerungszeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Pr.48:     Unterfrequenzschutz Reset-Zeit: Bestimmt die Verzögerung zum Schließen 

des Relaiskontakts. Falls alle Frequenzen über den Minimalwert ansteigen, schließt der 

Relaiskontakt wieder am Ende der Reset-Zeit.

Voreinstellung: 3 s; Min: 1 s; Max: 10000 s

Hz

Abbildung 80

Pr.49:     Unterfrequenzschutz Hysterese: Definiert die benötigte Frequenzhysterese 

für die Unterfrequenzwarnung.

Voreinstellung: 0,5 Hz; Min: 0,1 Hz; Max: 20,0 Hz

Abbildung 81

Abbildung 82

Pr.51:     Automatischer Frequenz-Reset aktivieren/deaktivieren: Falls der automatische 

Frequenz-Reset aktiv ist, schließt der Relaiskontakt automatisch wieder, sobald die 

Reset-Zeit nach Wiedererreichen des korrekten Wertes abgelaufen ist. Falls der 

automatische Reset inaktiv ist, so muss der Relaiskontakt manuell wieder geschlossen 

werden, nachdem die Werte sich wieder im Normalbereich befinden (durch Betätigen 

von ESC).

Voreinstellung: Disable (inaktiv); Min: Disable (inaktiv); Max: Enable (aktiv)



Abbildung 89

Abbildung 87Abbildung 86Abbildung 30

13.4 – RS485 Einstellungen:

Abbildung 29 Abbildung 84

Abbildung 84

Abbildung 85

Abbildung 85

Abbildung 83

Abbildung 83

Esc

Set

Esc

Set
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Gehen Sie in das Menü und geben Sie das Passwort ein (Standardpasswort = 0000), um in die Programm-

liste zu gelangen. Abbildung 26 (Einstellungen für Spannungswerte) wird angezeigt, wenn Sie das Passwort 

eingegeben haben und den Menü-Taster drücken. Abbildung 29 (RS485 Einstellungen) wird angezeigt, 

wenn Sie drei Mal UP drücken. Sie gelangen in die RS485 Einstellungen, wenn sie den Menü-Taster 

betätigen. Sobald Sie das Einstellungsmenü betreten, wird die Abbildung 83 (Pr.52) dargestellt. In diesem 

Menü lassen sich 2 verschiedene Werte bezüglich RS485 anpassen. Betätigen Sie UP, um zur nächsten 

Einstellung im Display zu wechseln. Mit UP und DOWN wählen Sie das Programm aus. Drücken Sie SET, 

um in das jeweilige Programm zu gelangen. Mit UP und DOWN können sie die Einstellung im Programm 

ändern. Betätigen Sie SET, um die Einstellung zu bestätigen. Mit ESC verlassen sie das Programm, ohne 

Änderungen zu speichern.

Gehen Sie in das Menü und geben Sie das Passwort ein (Standardpasswort = 0000), um in die Programm-

liste zu gelangen. Abbildung 26 (Einstellungen für Spannungswerte) wird angezeigt, wenn Sie das Passwort 

eingegeben haben und den Menü-Taster drücken. Abbildung 30 (Allgemeine Einstellungen) wird angezeigt, 

wenn Sie vier Mal UP drücken. Sie gelangen in die allgemeinen Einstellungen, wenn sie den Menü-Taster 

betätigen. Sobald Sie das allgemeine Einstellungsmenü betreten, wird die Abbildung 85 (Pr.54) dargestellt. 

In diesem Menü lassen sich 6 verschiedene Werte anpassen. Betätigen Sie UP, um zur nächsten 

Einstellung im Display zu wechseln. Mit UP und DOWN wählen Sie das Programm aus. Drücken Sie SET, 

um in das jeweilige Programm zu gelangen. Mit UP und DOWN können sie die Einstellung im Programm 

ändern. Betätigen Sie SET, um die Einstellung zu bestätigen. Mit ESC verlassen sie das Programm, ohne 

Änderungen zu speichern.

Pr.52:     Modbus ID: Bestimmt die Modbus Geräte-ID.
Voreinstellung: 1; Min: 1; Max: 247

Pr.54:      Passwort ändern: In diesem Menü können Sie das Benutzer-Passwort ändern.

Voreinstellung: 0000; Min: 0000 ; Max:9999

Pr.53:Baudrate: Bestimmt die Kommunikationsgeschwindigkeit des Modbus.

Voreinstellung: 9600bps; Min: 1200bps; Max: 38400bps

Anmerkung: Stopbits: 1; Parität: keine; Databits: 8

13.5 – Allgemeine Einstellungen:

Abbildung 88Abbildung 90



Abbildung 86
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Pr.55:     Passwortschutz aktivieren/deaktivieren: In diesem Menü kann das 

Benutzerpasswort aktiviert oder deaktiviert werden. Wenn das Passwort aktiviert ist, 

muss SET betätigt werden, während die aktuellen Messwerte angezeigt werden und die 

Passworteingabe erfolgen, um in das Hauptmenü zu gelangen.

Voreinstellung: Deaktiviert (Disable); Min: Deaktiviert (Disable); Max: Aktiviert (Enable)

Pr.56:     Drehfeldschutz aktivieren/deaktivieren: Sie können das Gerät nutzen mit der 

Drehfeldfunktion oder ohne. Falls Sie das Gerät mit Drehfeldfunktion nutzen möchten, so 

erkennt es das Drehfeld und gibt eine Fehlermeldung aus, falls es nicht stimmen sollte. 

Falls Sie das Gerät ohne Drehfeldfunktion nutzen möchten, stellen Sie die Einstellung auf 

„Disable“. Sie sehen nun zwar, falls das Drehfeld nicht stimmen sollte, es wird jedoch 

keine Fehlermeldung ausgegeben.

Voreinstellung: Deaktiviert (Disable); Min: Deaktiviert (Disable); Max: Aktiviert (Enable)

Pr.57:     Bedarfszeit: Bestimmt die Zeit für die Berechnung der Bedarfswerte. Es wird der 

durchschnittliche Werte während der Zeit berechnet.

Voreinstellung: 15 min; Min: 1 min; 120 min

Pr.59:     Windungszahl Stromwandler: Der Benutzer bestimmt die Anzahl der Windungen,

wie oft die zu messende Stromleitung durch den Stromwandler geführt wird. Es können 

Werte von 1 bis 20 angenommen werden. Je höher die Anzahl, des genauer ist die 

Messung.

Voreinstellung: 1; Min: 1; Max: 20

Pr.58:     Bedarfsspeicher löschen: Sie können die gespeicherten Mittelwerte löschen.

Falls Sie das Gerät von der Spannung trennen, werden ALLE Bedarfswerte gelöscht. 

Abbildung 87

Abbildung 88

Abbildung 89

Abbildung 90

13.6 – Geräteinformationen:

Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um in das Menü zu gelangen. Die Abbildung 26 

(Spannungseinstellungen) wird angezeigt.

Drücken Sie so lange UP, bis Sie zu den Geräteinformationen (About) gelangen.

Durch Drücken der SET-Taste betreten Sie die Informationsseite. Hier sehen Sie zuerst die Abbildung 91 

(Pr.60). Mit der UP-Taste können Sie die Version des Geräts einsehen (Pr.61).

Abbildung 31 Abbildung 92Abbildung 91

Schritt 1: Drücken Sie SET, um ins Menü zu gelangen.

Schritt 2: Falls der Passwortschutz aktiviert ist, sehen Sie „PASS“ auf dem Bildschirm und es muss das 

Passwort eingegeben werden. Es müssen vier Ziffern eingetragen werden. Mit DOWN wählen Sie die Ziffer 

aus, die Sie mit UP ändern können. Drücken Sie SET, um das Passwort zu bestätigen. Um zum 

Startbildschirm zurück zu gelangen, drücken Sie ESC. Das voreingestellte Passwort lautet „0000“.

14 – Betreten des Menüs mit Passwort:

Schritt 1

L1

L2

L3

V

A

A

A

I

Schritt 2

Abbildung 26



Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die 

                   Spannungseinstellungen werden zuerst gezeigt und durch Drücken von UP gelangen Sie zu 

                   den allgemeinen Einstellungen.

Schritt 2:     Wenn Sie SET drücken, wird Pr.54 angezeigt. Hier können Sie das Passwort ändern. Pr.54 

                   erlischt, wenn Sie erneut SET drücken.

Schritt 3:     Wählen Sie die zu ändernde Ziffer mit DOWN und erhöhen Sie den Wert mit UP. Drücken Sie 

                   SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

15 – Passwort ändern:

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Beispiel
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Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden zuerst gezeigt und durch Drücken von UP gelangen Sie zu den 

                   allgemeinen Einstellungen.

Schritt 2:     Wenn Sie SET drücken, wird Pr.54 angezeigt. Drücken Sie UP, um Pr.55 auszuwählen und 

                   bestätigen Sie mit SET. Pr.55 erlischt.

Schritt 3:     Wählen Sie Deaktiviert/Aktiviert (Disable/Enable) mit UP und DOWN aus. Drücken Sie SET 

                   zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

16 – Passwortschutz aktivieren/deaktivieren:

Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden gezeigt. Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:     Pr.1 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Hier können Sie den Wert für den 

                   Überspannungsschutz ändern. Pr.1 erlischt, wenn Sie SET drücken.

Schritt 3:     Sie können den Wert erhöhen oder verringern, indem Sie UP oder DOWN drücken. Drücken 

                   Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

17 – Überspannungsschutz Wert ändern:

VV

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3
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18 – Unterspannungsschutz Wert ändern:

V V

Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden gezeigt. Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:     Pr.1 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Durch Drücken von UP wird Pr.6 angezeigt. Hier 

                   können Sie den Wert für den Unterspannungsschutz ändern. Pr.6 erlischt durch Drücken von 

                   SET.

Schritt 3:     Sie können den Wert erhöhen oder verringern, indem Sie UP oder DOWN drücken. Drücken 

                   Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden gezeigt. Durch Drücken von UP werden die Stromeinstellungen angezeigt. 

                   Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:     Pr.20 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Hier können Sie den Wert für den Überstrom-

                   schutz ändern. Pr.20 erlischt, wenn Sie SET drücken.

Schritt 3:     Sie können den Wert erhöhen oder verringern, indem Sie UP oder DOWN drücken. Drücken 

                   Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

19 – Überstromschutz Wert ändern:

20 – Unterstromschutz Wert ändern:

A A

Schritt 1:      Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                    einstellungen werden gezeigt. Durch Drücken von UP werden die Stromeinstellungen 

                    angezeigt. Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:      Pr.20 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Durch Drücken von UP, wird Pr. 25 angezeigt. 

                    Hier können Sie den Wert für den Unterstromschutz ändern. Pr.25 erlischt, wenn Sie SET 

                    drücken.

Schritt 3:      Sie können den Wert erhöhen oder verringern, indem Sie UP oder DOWN drücken. Drücken 

                    Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

A A

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3



Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden gezeigt. Drücken Sie UP, bis die allgemeinen Einstellungen angezeigt 

                   werden. Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:     Pr.54 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Durch mehrfaches Drücken von UP wird Pr.56 

                   angezeigt. Hier können Sie den Spannungsdifferenzschutz aktivieren oder deaktivieren. Pr.54 

                   erlischt, wenn Sie SET drücken.

Schritt 3:     Sie können den Schutz aktivieren oder deaktivieren, indem Sie UP oder DOWN drücken. 

                   Drücken Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

22 – Spannungsdifferenzschutz aktivieren/deaktivieren:

23 – Bedarfszeit  ändern:

Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden gezeigt. Drücken Sie UP, bis die allgemeinen Einstellungen angezeigt 

                   werden. Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:     Pr.54 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Durch mehrfaches Drücken von UP wird Pr.57 

                   angezeigt. Hier können Sie die Bedarfszeit einstellen. Pr.57 erlischt, wenn Sie SET drücken.

Schritt 3:     Sie können den Wert erhöhen oder verringern, indem Sie UP oder DOWN drücken. Drücken 

                   Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

Schritt 1:     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um ins Menü zu gelangen. Die Spannungs-

                   einstellungen werden gezeigt. Bestätigen Sie mit SET.

Schritt 2:     Pr.1 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Durch Drücken von UP wird Pr.11 angezeigt. Hier 

                   können Sie den Wert für den Spannungsdifferenzschutz ändern. Pr.11 erlischt, wenn Sie SET 

                   drücken.

Schritt 3:     Sie können den Wert erhöhen oder verringern, indem Sie UP oder DOWN drücken. Drücken 

                   Sie SET zum Speichern. Mit ESC verlassen Sie die Einstellung ohne zu speichern.

21 – Spannungsdifferenzschutz Wert ändern:

% %

-19-

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3



24 – Schnelleinstellungen:

     Diese Sektion bietet die meistgenutzten Parametereinstellungen. Sie können Ihr 

System anpassen, indem Sie diese auf ihre Anforderungen abstimmen. Die Parameter 

sind Über- und Unterspannungsschutz Wert und Hysterese, Spannungsdifferenz-

schutzwert, Über- und Unterstromschutz Wert und Hysterese, Stromwandler

Teilerverhältnis, Toleranzzeit und -faktor.

A

AV

L1

L2

L3

V

V A

     Pr. 4 wird für die Überspannungshysterese genutzt. Es 

erlischt bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch 

UP/DOWN erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum 

Speichern. Abbildung 35 wird angezeigt, wenn Sie SET 

drücken. Drücken Sie UP so oft, bis Pr.6 angezeigt wird 

(Abbildung 37).
Abbildung 35

V V

     Pr.6 wird für den Unterspannungsschutz genutzt. Es erlischt 

bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch UP/DOWN 

erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum Speichern. 

Abbildung 37 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Drücken 

Sie UP so oft, bis Pr.9 angezeigt wird (Abbildung 40).

VV

Abbildung 37

     Pr.9 wird für die Unterspannungshysterese genutzt. Es 

erlischt bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch 

UP/DOWN erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum 

Speichern. Abbildung 40 wird angezeigt, wenn Sie SET 

drücken. Drücken Sie UP so oft, bis Pr.11 angezeigt wird 

(Abbildung 42).

V

Abbildung 40

V

     Pr.11 wird für den Spannungsdifferenzschutz genutzt. Es 

erlischt bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch 

UP/DOWN erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum 

Speichern. Abbildung 42 wird angezeigt, wenn Sie SET 

drücken. Drücken Sie ESC, um zum Hauptmenü 

zurückzukehren.

%%

Abbildung 42

„Voltage SET“ wird angezeigt, wenn Sie ESC drücken (Abbildung 26).

„Current SET“ wird angezeigt, wenn Sie UP drücken (Abbildung 27).

Abbildung 26

     Drücken Sie SET und geben Sie das Passwort ein, um in das Menü zu gelangen. 

Die Spannungseinstellungen werden angezeigt. Diese beinhalten Einstellungen zu 

Über- und Unterspannungsschutz und Differenzschutzeinstellungen. Pr.1 wird 

angezeigt, wenn Sie SET drücken.
Abbildung 26
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     Pr.1 wird für den Überspannungsschutz genutzt. Es erlischt

bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch UP/DOWN 

erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum Speichern. 

Abbildung 32 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Drücken 

Sie UP so oft, bis Pr.4 angezeigt wird (Abbildung 35).Abbildung 32

V V



     Das Stromeinstellungsmenü beinhaltet Einstellungen zu Über- und Unterstromschutz, 

Stromwandler Teilerverhältnis und Toleranzzeit.

Abbildung 27

     Pr.20 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken und danach 

UP. Es wird Pr.36 (Abbildung 67). Es wird genutzt, um das 

Stromteilerverhältnis einzustellen. Sie können es mit 

UP/DOWN erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum 

Speichern. Abbildung 67 wird angezeigt, wenn Sie SET 

drücken. Drücken Sie UP so oft, bis Pr.39 angezeigt wird 

(Abbildung 70).

A

Abbildung 51

A

     Pr.36 wird für den Überstromschutz genutzt. Es erlischt bei 

Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch UP/DOWN 

erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum Speichern. 

Abbildung 67 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Drücken 

Sie UP so oft, bis Pr.25 angezeigt wird (Abbildung 56).Abbildung 67

     Pr. 25 wird für den Unterstromschutz genutzt. Es erlischt 

bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch UP/DOWN 

erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum Speichern. 

Abbildung 56 wird angezeigt, wenn Sie SET drücken. Drücken 

Sie UP so oft, bis Pr.20 angezeigt wird (Abbildung 37).

AA

Abbildung 56

      Pr.40 wird für die Einstellung des Toleranzfaktors genutzt. 

Es erlischt bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch 

UP/DOWN erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum 

Speichern. Abbildung 71 wird angezeigt, wenn Sie SET 

drücken. Drücken Sie ESC, um zum Hauptmenü 

zurückzukehren.
Abbildung 71

     Alle Einstellungen wurden ausgeführt. Drücken Sie ESC zum Verlassen. 

Abbildung 27 wird angezeigt. Drücken Sie erneut ESC.

Abbildung 27
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Şekil-70

     Pr.39 wird für die Einstellung der Toleranzzeit genutzt. Es 

erlischt bei Drücken von SET. Der Wert lässt sich durch 

UP/DOWN erhöhen oder verringern. Drücken Sie SET zum 

Speichern. Abbildung 70 wird angezeigt, wenn Sie SET 

drücken. Drücken Sie UP so oft, bis Pr.40 angezeigt wird 

(Abbildung 71).Abbildung 70

     Sie haben das Menü verlassen. Der Startbildschirm wird angezeigt. Das Gerät nutzt 

nun die geänderten Einstellungen im aktiven Gebrauch.A

AV

L1

L2

L3

V

V A

Startbildschirm



Parameter
Minimum 

Werte
Vor-

einstellungEinheit
Maximum 

Werte
Parameter
Nummer

Menu

300

5.0

5.0

70.0

70.0

%50

300

200

Enable

3.0

Enable

3.0

Enable

20.0

20.0

Enable

Enable

Enable

247

38400

9999

Enable

Enable

120

-

20

-

-

%20

Enable

Enable

2000

Enable

Enable

200

Enable

%10

Enable

Enable

%30

10000

10000

10000

10000

10000

10000

100

10.0

10000

10000

10000

10000

10000

10000

10000

10000

10000

10000

999

Enable

L-L

1

0.1

0.1

45.0

45.0

%5

1

1

Disable

0.1

Disable

0.1

Disable

0.1

0.1

Disable

Disable

Disable

1

1200

0000

Disable

Disable

1

-

1

-

-

%1

Disable

Disable

1

Disable

Disable

1

Disable

%1

Disable

Disable

%5

1

1

1

1

1

1

1

1.0

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

Disable

L-n

250

3.0

0.1

51.0

49.0

%30

170

5

Enable

0.5

Enable

0.5

Enable

0.5

0.5

Disable

Disable

Disable

1

9600

0000

Disable

Disable

15

-

1

-

-

%3

Disable

Enable

1

Disable

Enable

5

Enable

%2

Enable

Enable

%20

3

3

3

3

3

3

10

3.0

3

3

3

10

10

3

3

10

3

3

1

Disable

L-n

Volt

Amper

Amper

Hertz

Hertz

-

Volt

Volt

-

Amper

-

Amper

-

Hertz

-

Hertz

-

-

-

bps

-

-

-

Minuten

-

Windungen

-

-

-

-

-

-

-

-

Volt

-

-

-

-

-

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

-

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

Sekunden

-

-

-

Pr.1

Pr.20

Pr.25

Pr.41

Pr.46

Pr.30

Pr.6

Pr.4

Pr.5

Pr.23

Pr.24

Pr.28

Pr.29

Pr.44

Pr.45

Pr.49

Pr.50

Pr.51

Pr.52

Pr.53

Pr.54

Pr.55

Pr.56

Pr.57

Pr.58

Pr.59

Pr.60

Pr.61

Pr.33

Pr.34

Pr.35

Pr.36

Pr.37

Pr.38

Pr.9

Pr.10

Pr.14

Pr.15

Pr.16

Pr.11

Pr.2

Pr.21

Pr.26

Pr.42

Pr.47

Pr.31

Pr.39

Pr.40

Pr.7

Pr.12

Pr.3

Pr.22

Pr.27

Pr.43

Pr.48

Pr.32

Pr.8

Pr.13

Pr.17

Pr.18

Pr.19

High Voltage Value

High Current Value

Low Current Value

High Frequency Value

Low Frequency Value

Current Asymmetry Value

Low Voltage Value

Voltage Asymmetry Value

High Voltage Reset Time

High Current Reset Time

Low Current Reset Time

High Frequency Reset Time

Low Frequency Reset Time

Current Asymmetry Reset Time

Low Voltage Reset Time

Voltage Asymmetry Reset Time

High Voltage Hysteresis

High Voltage Protection

High Current Hysteresis

High Current Protection

Low Current Hysteresis

Low Current Protection

High Frequency Hysteresis

High Frequency Protection

Low Frequency Hysteresis

Low Frequency Protection

Frequency Auto Reset

ModBus ID

ModBus BaudRate

Password Change

Password Protection

Phase Sequence

Demand Time

Demand Delete

C.T. Cable Turn Number

Serial Number

Version

Current Asymmetry Hysteresis

Current Asymmetry Protection

Current Auto Reset

Current Transformer Ratio 

Current Fuse

Demurrage Protection

Demurrage Time

Demurrage Protection Factor

Low Voltage Hysteresis

Low Voltage Protection

Voltage Asymmetry Hysteresis

Voltage Asymmetry Protection

Voltage Auto Reset

Voltage Transformer Ratio

Voltage Fuse

Voltage Protection Type

High Voltage Delay Time

High Current Delay Time

Low Current Delay Time

High Frequency Delay Time

Low Frequency Delay Time

Current Asymmetry Delay Time

Low Voltage Delay Time

Voltage Asymmetry Delay Time
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25 - Parameter Tabelle:



4005 FA5 Voltage L1-N   Avg. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4006 FA6 Voltage L2-N   Avg. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4007 FA7 Voltage L3-N   Avg. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4008 FA8 Voltage L1-N   Min. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4009 FA9 Voltage L2-N   Min. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4010 FAA Voltage L3-N   Min. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4011 FAB Voltage L1-N   Max. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4012 FAC Voltage L2-N   Max. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4013 FAD Voltage L3-N   Max. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4014 FAE Voltage L1-L2 R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4015 FAF Voltage L2-L3 R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4016 FB0 Voltage L3-L1 R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4017 FB1 Voltage L1-L2   Avg. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4018 FB2 Voltage L2-L3    Avg. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4019 FB3 Voltage L3-L1    Avg. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4020 FB4 Voltage L1-L2   Min. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4021 FB5 Voltage L2-L3   Min. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4022 FB6 Voltage L3-L1   Min. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4023 FB7 Voltage L1-L2   Max. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4024 FB8 Voltage L2-L3   Max. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4025 FB9 Voltage L3-L1   Max. R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4026 FBA Current L1 R - A 0,01 x CTR Unsigned 16-bit

4027 FBB Current L2 R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4028 FBC Current L3 R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4029 FBD Current L1   Avg. R - A 0,01 x CTR Unsigned 16-bit

4030 FBE Current L2    Avg. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4031 FBF Current L3   Avg. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4032 FC0 Current L1    Min. R - A 0,01 x CTR Unsigned 16-bit

4033 FC1 Current L2    Min. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4034 FC2 Current L3    Min. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4035 FC3 Current L1    Max. R - A 0,01 x CTR Unsigned 16-bit

4036 FC4 Current L2    Max. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4037 FC5 Current L3    Max. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4038 FC6 Current L1    Dmd. R - A 0,01 x CTR Unsigned 16-bit

4039 FC7 Current L2    Dmd. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4040 FC8 Current L3    Dmd. R - A 0,01 x  CTR Unsigned 16-bit

4041 FC9 Reserved

4042 FCA Active Power L1 R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4043 FCB Active Power L2 R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4044 FCC Active Power L3 R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4045 FCD Active  Power L1    Avg. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4046 FCE Active  Power L2    Avg. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4047 FCF Active  Power L3    Avg. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4048 FD0 Reserved

4049 FD1 Reserved

4050 FD2 Reserved

4051 FD3 Active  Power L1    Max. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4052 FD4 Active  Power L2    Max. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4053 FD5 Active  Power L3    Max. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4054 FD6 Active  Power L1    Dmd. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4055 FD7 Active  Power L2   Dmd. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4056 FD8 Active  Power L3    Dmd. R - Watt 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4057 FD9 Reserved

4058 FDA Reserved

4059 FDB Reserved

4060 FDC Reserved

4061 FDD Reserved

4062 FDE Reserved

4063 FDF Reserved

4064 FE0 Reserved

4065 FE1 Reserved

4066 FE2 Reserved
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26 - Modbus Tabelle:

ADRESSE

(DEC)

ADRESSE   

(HEX)
REGISTER R/W BEREICH EINHEIT MULTIPLIKATOR FORMAT

4000 FA0 Voltage Transformer Ratio(VTR) R 1-999 - 1 Unsigned 16-bit

4001 FA1  Current Transformer Ratio(CTR) R 1 - 2000 - 1 Unsigned 16-bit

4002 FA2 Voltage L1-N R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4003 FA3 Voltage L2-N R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4004 FA4 Voltage L3-N R - V 0,1 x VTR Unsigned 16-bit

4067 FE3 Reserved

4068 FE4 Reserved

4069 FE5 Reserved

4070 FE6 Reserved

4071 FE7 Reserved

MODBUS REGISTER TABELLE
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26 - Modbus Tabelle Fortsetzung:

ADRESSE    

(DEC)

ADRESSE   

(HEX)
REGISTER R/W BEREICH EINHEIT MULTIPLIKATOR FORMAT

4072 FE8 Apparent Power L1 R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4073 FE9 Apparent Power L2 R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4074 FEA Apparent Power L3 R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4075 FEB Apparent  Power L1    Avg. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4076 FEC Apparent  Power L2    Avg. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4077 FED Apparent  Power L3    Avg. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4078 FEE Reserved

4079 FEF Reserved

4080 FF0 Reserved

4081 FF1 Apparent  Power L1    Max. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4082 FF2 Apparent  Power L2    Max. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4083 FF3 Apparent  Power L3    Max. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4084 FF4 Apparent  Power L1    Dmd. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4085 FF5 Apparent  Power L2   Dmd. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4086 FF6 Apparent  Power L3    Dmd. R - VA 1 x CTR x VTR Unsigned 16-bit

4087 FF7 Reserved

4088 FF8 Reserved

4089 FF9 Reserved

4090 FFA Reserved

4091 FFB Reserved

4092 FFC Reserved

4093 FFD Reserved

4094 FFE Reserved

4095 FFF Reserved

4096 1000 Reserved

4097 1001 Reserved

4098 1002 Reserved

4099 1003 Reserved

4100 1004 Reserved

4101 1005 Reserved

4102 1006 Reserved

4103 1007 Reserved

4104 1008 Reserved

4105 1009 Frequency L1 R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4106 100A Frequency L2 R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4107 100B Frequency L3 R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4108 100C Frequency L1    Avg. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4109 100D Frequency L2    Avg. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4110 100E Frequency L3    Avg. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4111 100F Frequency L1    Min. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4112 1010 Frequency L2    Min. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4113 1011 Frequency L3    Min. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4114 1012 Frequency L1   Max. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4115 1013 Frequency L2    Max.  R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4116 1014 Frequency L3    Max. R - Hz 0,1 Unsigned 16-bit

4117 1015 Active Energy  L1 High R - Wh 1 float  32-bit

4118 1016 Active Energy  L1 Low R - Wh 1 float  32-bit

4119 1017 Active Energy  L2 High R - Wh 1 float  32-bit

4120 1018 Active Energy  L2 Low R - Wh 1 float  32-bit

4121 1019 Active Energy  L3 High R - Wh 1 float  32-bit

4122 101A Active Energy  L3 Low R - Wh 1 float  32-bit

4123 101B Reserved

4124 101C Reserved

4125 101D Reserved

4126 101E Reserved

4127 101F Reserved

4128 1020 Reserved

4129 1021 Reserved

4130 1022 Reserved

4131 1023 Reserved

4132 1024 Reserved

4133 1025 Reserved

4134 1026 Reserved

4135 1027 Reserved

4136 1028 Reserved

4137 1029 Reserved

4138 102A Reserved

4139 102B Reserved

4140 102C Reserved

4141 102D Reserved

4142 102E Reserved

4143 102F Reserved

MODBUS REGISTER TABELLE



 27- Maße: 29 - Inhaltsverzeichnis:

30 - Kontakt
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28 - Technische Daten:

%±1

Betriebsfrequenz

Betriebsleistung

Betriebstemperatur

Spannungseingang

Spannungsmessbereich

Stromeingang

Strommessbereich

Spannung, Stromgenauigkeit

Unterstützte Verbindung

Stromwandlerverhältnis

Spannungswandlerverhältnis

Verbindungstyp

Ausgang

Betriebsspannung

Kabeldurchmesser

Installation

Betriebshöhe

Gewicht

Schutzklasse

Plattenlochgröße

Kommunikation

85V - 240V AC

50 / 60 Hz

<10VA

-20ºC.....55ºC

5V -300V AC

5V - 300kV

50mA - 5,5A

50mA - 10.000A

3P4W

1....2000

1....999

Steckverbindung

2A / 250V AC (Ohmsche Last)

1.5mm² 

Frontplattenmontage

<2000 Meter

<300 Gramm

IP41(Disp.), IP20(Gehäuse)

91mm x 91mm

RS485 MODBUS RTU

71.5 x 61.5mm LCDDisplay

Muratpaşa Mah. Uluyol Cad.

İşkent Sanayi Sitesi, E-Blok, 1.Kat 

BAYRAMPAŞA / ISTANBUL / TURKEY

Tel: 0212 578 04 38 - 48 Fax: 0212 578 04 36         

Web:  Mail: info@tense.com.trwww.tense.com.tr
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11 – Anschlussdiagramme:

 26 - Modbus Tabelle:

29 - Inhaltsverzeichnis

28 - Technische Daten:

30 - Kontakt

25 - Parameter Tabelle:

24 – Schnelleinstellungen:

22 – Spannungsdifferenzschutz aktivieren/deaktivieren:

23 – Bedarfszeit  ändern:

21 – Spannungsdifferenzschutz Wert ändern:

18 – Unterspannungsschutz Wert ändern:

19 – Überstromschutz Wert ändern:

20 – Unterstromschutz Wert ändern:

15 – Passwort ändern:

16 – Passwortschutz aktivieren/deaktivieren:

17 – Überspannungsschutz Wert ändern:

13.6 – Geräteinformationen:

14 – Betreten des Menüs mit Passwort:

13.4 – RS485 Einstellungen:

13.5 – Allgemeine Einstellungen:

13.3 – Frequenzeinstellungen:

13.2 – Einstellungen für Stromwerte:

13.1 – Einstellungen für Spannungswerte:

12 – Einstellungen:

11 – Schneller Wechsel zwischen Displayinformationen:

8 – Fehlercodes:

9 – Inbetriebnahme des Geräts:

10 – Display Informationen:

6 – Startanzeige:

7 – Definition der Taster:

2  Zu beachten bei Auswahl und Anschluss von 
      Stromwandlern:

–

3 – Warnung:

5 – Allgemeines:

4 – Wartung:
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